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Liebe Gaschurnerinnen und Partenerinnen, 
liebe Gaschurner und Partener, 
liebe Leserinnen und Leser! 
 
Die Gemeindewahlen im März liegen nun hinter 
uns – und ich darf mich voller Freude und Dank-
barkeit für das entgegengebrachte Vertrauen be-
danken. Das starke Wahlergebnis ist für mich An-
sporn und Verpflichtung zugleich, weiterhin mit 
ganzer Kraft für unsere Gemeinde zu arbeiten. Es 
erfüllt mich mit Stolz, dieses Amt auszuüben, und 
ich freue mich sehr auf die vor uns liegenden Auf-
gaben. 
 
Auch die Wintersaison ist erfolgreich zu Ende ge-
gangen – ein großes Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass unsere Gäste sich wohl-
fühlen konnten und sich unsere Region einmal 
mehr von ihrer besten Seite zeigen durfte. Der 
Zusammenhalt und die Einsatzfreude in unserer 
Gemeinde sind bemerkenswert! 
 
Mit dem Frühling erwacht nicht nur die Natur, 
sondern auch viele neue Vorhaben in unserer  
Gemeinde. So manches Anliegen, das an mich 
herangetragen wurde – sei es mit einem kleinen 
Augenzwinkern oder einem deutlichen Rüffel – 
nehme ich ernst und versuche, gemeinsam mit 
meinem Team passende Lösungen umzusetzen. 
Denn nur im Miteinander können wir Gaschurn 
weiter positiv gestalten. 
 
 
 

Das Gemeindewerk 2025 war ein voller Erfolg  
 
und das verdanken wir dem großartigen Einsatz 
von vielen engagierten Helferinnen und Helfern. 
An mehreren Tagen haben sich bis zu 80 Perso-
nen Zeit genommen, um unsere Gemeinde ge-
meinsam ein Stück schöner, sauberer und lebens-
werter zu machen. 
Es wurde kräftig angepackt: Bäume und Sträucher 
wurden zurückgeschnitten, Bachläufe von wildem 
Bewuchs befreit, Plätze gesäubert, Müll gesam-
melt, Flächen rekultiviert und das Gelände liebe-
voll gestaltet und gepflegt. Auch das Rasenmähen 
und die Pflege öffentlicher Grünflächen und Neu-
eindeckung der Tanzlaube wurden mit viel Einsatz 
erledigt. 

Solche Aktionen zeigen eindrucksvoll, was mög-
lich ist wenn wir zusammenhalten und gemein-
sam Verantwortung übernehmen. Dafür möchte 
ich mich von Herzen bei allen Beteiligten bedan-
ken – für eure Zeit, eure Kraft und eure Verbun-
denheit zur Gemeinde. 
 
Ich bin stolz auf unser Miteinander und freue 
mich schon auf weitere gemeinsame Projekte, bei 
denen wir unsere Gemeinde mitgestalten. 

 

Seite des Bürgermeisters 
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Eröffnung Naturraum.Verwall in Partenen – 
Ein neuer Ort der Naturbegegnung 
 
mit großer Vorfreude darf ich alle herzlich zur  
feierliche Eröffnung des NATURA 2000-Bildungs- 
und Begegnungsraums „Naturraum.Verwall“ am 
26. Juni 2025 einladen. 
Die Vorbereitungen für diesen besonderen Anlass 
laufen auf Hochtouren. Noch sind einige letzte 
Arbeiten wie Pflasterungen, Einrichtung und gärt-
nerische Gestaltungen ausständig – doch wir sind 
zuversichtlich, dass bis zur Eröffnung alles bereit 
sein wird, um diesen neuen Ort in voller Schön-
heit präsentieren zu können. 
 
Der Naturraum.Verwall ist mehr als nur ein Bau-
projekt: Er steht für das Bewusstsein und die 
Wertschätzung unserer einzigartigen Natur- und 
Kulturlandschaft. Mit seiner Eröffnung wird das 
Ortszentrum von Partenen nicht nur aufgewertet, 
sondern erhält auch einen inspirierenden Treff-
punkt für Führungen, Bildung, Begegnung und 
Austausch, aber auch Ausgangspunkt für Wande-
rungen ins Naturschutzgebiet. 
Ich freue mich sehr über den erfolgreichen Ab-
schluss dieses Projekts spannende Veranstaltun-
gen, zahlreiche interessierte Besucher:innen und 
eine nachhaltige Belebung des Ortszentrums. 
 
Glasfaserausbau in Gaschurn –  
Die digitale Zukunft nimmt Fahrt auf 
 
Im August Startet die illwerke vkw AG mit dem 
Ausbau des Glasfasernetzes in unserer Gemeinde 
beginnt. Damit schaffen wir die Grundlage für 
eine leistungsfähige, zukunftssichere und stabile 
Breitbandversorgung – ein wichtiger Meilenstein 
für die digitale Weiterentwicklung unserer  
Region. 
In den kommenden Wochen werden Mitarbeiten-
de der ARGE sowie beauftragte Subunternehmen 
in der Gemeinde unterwegs sein. Sie nehmen 
Kontakt mit Grundstückseigentümer:innen auf, 
um die notwendigen Zustimmungen für die Ver-
legung der Leitungen einzuholen. Wir bitten alle 
betroffenen Haushalte, diese Gespräche offen 
anzunehmen und eine Anmeldung für den Glasfa-
seranschluss frühzeitig vorzunehmen – je mehr 
Anmeldungen aus einem Gebiet erfolgen, desto 
rascher kann dort mit dem Ausbau begonnen 

werden. 

Wichtig ist: Niemand sollte zu lange mit der An-
meldung warten, denn dies könnte den Ausbau 
unnötig verzögern. 
 
Hier geht’s zur online Bestellung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Selbstverständlich werden wir in engem Kontakt 
mit den ausführenden Firmen stehen und die  
Anrainer:innen rechtzeitig per E-Mail und  
Gemeinde internen Medien darüber informieren, 
in welchem Bereich die Vertreter:innen der Firma 
Tomaselli oder der ARGE unterwegs sein werden. 
Ich bin sehr froh, dass dieses bedeutende Infra-
strukturprojekt jetzt Fahrt aufnimmt. Es ist ein 
zentraler Beitrag zur Zukunftssicherung unserer 
Gemeinde. Mit dem Glasfaserausbau legen wir 
den Grundstein für eine moderne digitale Versor-
gung und sichern langfristig die Lebensqualität in 
unserer Region. Lassen wir uns diese Chance nicht 
entgehen – für ein schnelles, stabiles und  
zukunftsorientiertes Internet in Gaschurn-
Partenen!! 
 
Projekt Wasser und Abwasserversorgung 
Tafamunt – Baustart erfolgt 
 
Mit dem Frühling hat auch ein wichtiges Projekt 
zur Erneuerung der Wasser- und Abwasserinfra-
struktur im Bereich Tafamunt pünktlich begon-
nen. Die Bauarbeiten laufen planmäßig, ich bin 
froh, dass dieses Vorhaben nun erfolgreich umge-
setzt wird. 
Die bestehende Wasserleitung aus den 1960er 
Jahren ist derzeit außer Betrieb. Aufgrund ihres 
Alters wäre es zu riskant, sie während der laufen-
den Arbeiten in Betrieb zu lassen – ein möglicher 
Abriss oder Schaden an der Leitung könnte Hang-
wasser auslösen und Gefahren verursachen. Für 
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die Dauer der Bauarbeiten bleibt der Fußweg von 
Partenen zum Tafamunt gesperrt. Ich bitte um 
Verständnis für diese notwendige Maßnahme – 
sie dient Ihrer Sicherheit und ist ein wichtiger Teil 
des reibungslosen Bauablaufs. 
Bereits jetzt danke ich allen für ihre Geduld und 
ihr Entgegenkommen. Gemeinsam schaffen wir 
mit diesem Projekt eine moderne und verlässliche 
Infrastruktur, die für kommende Generationen 
Bestand haben wird. 
 
Neugestaltung Kirchenplatz, WC-Anlagen und 
Urnenwand  
 
Die Bauarbeiten beim Kirchenplatz in Gaschurn, 
inklusive der neuen WC-Anlagen und der Urnen-
wand, schreiten gut voran. Dank der stabilen und 
sonnigen Wetterlage konnten wir bereits Anfang 
April mit den Arbeiten starten – ein erfreulicher 
Umstand, der uns erlaubt, rasch sichtbare Fort-
schritte zu erzielen. 
Trotzdem kam es durch notwendige Leitungsum-
legungen zu gewissen Verzögerungen. Wir sind 
jedoch weiterhin gut im Zeitplan und optimis-
tisch, dass die gesamte Anlage noch vor Beginn 
der Silvretta Classic abgeschlossen werden kann. 
Die beteiligten Unternehmen leisten hervorragen-
de Arbeit gemeinsam setzen sie das Projekt mit 
hoher Qualität und viel Engagement um. 
Ich freue mich sehr über die Entwicklung dieses 
Bereichs – mit der neugedeckten Tanzlaube, der 
neugestalteten Platzfläche und den modernen 
WC-Anlagen wird der Kirchenplatz künftig in neu-
em Glanz erstrahlen. Er soll ein lebendiger Ort der 
Begegnung werden, an dem Veranstaltungen, 
Feste und das Miteinander unserer Dorfgemein-
schaft einen würdigen Rahmen finden. 
Vielen Dank der illwerke vkw AG für die Unter-
stützung und allen  Bürgern für Ihr entgegenge-
brachtes Verständnis während der Bauzeit.  

 

Straßen und Wege – Erhaltung, Planung und 
zukunftsorientierte Umsetzung 
 
Auch in diesem Jahr ist unser engagiertes Team 
des Bauhofs mit voller Kraft im Einsatz, um die 
rund 280 Kilometer Wanderwege in unserer Ge-
meinde zu pflegen, zu erhalten und instand zu 
setzen. Um den steigenden Anforderungen und 
notwendigen Arbeiten gerecht zu werden, wurde 
das Team personell verstärkt – ein wichtiger 
Schritt, um die hohe Qualität unserer Wegeinfra-
struktur aufrechtzuerhalten. 
Parallel dazu schreiten auch die Planungen im 
Straßenbau voran. Besonders im Fokus stehen 
aktuell die Projekte Bergerstraße, Obertrantrauas 
und Rifastraße. Für diese Vorhaben liegen bereits 
Kostenschätzungen und Planungen vor.  
Derzeit arbeiten wir intensiv an den notwendigen 
Baubewilligungsverfahren sowie der Abklärung 
der Fördersituation. 
Unser Ziel ist es, noch in diesem Jahr erste Maß-
nahmen umsetzen zu können – sofern es die Rah-
menbedingungen zulassen. Dabei ist uns beson-
ders wichtig, dass diese Straßenbauprojekte eng 
mit anderen Infrastrukturvorhaben wie der Erneu-
erung der Wasser- und Abwasserversorgung so-
wie dem Glasfaserausbau abgestimmt werden. So 
können Synergien genutzt und Bauphasen ge-
bündelt werden – das spart nicht nur Kosten, son-
dern auch Zeit und Aufwand für alle Beteiligten. 
 
Sportverein Gaschurn-Partenen  
 
Der alte Kunstrasenplatz des SV hat über 21 Jahre 
treue Dienste geleistet – nun ist es an der Zeit für 
einen modernen Neubeginn. 
Mit dem einstimmigen Beschluss in der Gemein-
devertretung und den nun laufenden Arbeiten 
wird ein wichtiges Zeichen für den Sport in unse-
rer Gemeinde gesetzt. Auch wenn aktuell keine 
Spiele stattfinden können, freuen wir uns schon 
sehr auf die Wiedereröffnung und die ersten Mat-
ches auf dem neuen Rasen. 
Dieser wird nicht nur dem Verein, sondern vor 
allem auch unseren Jugendlichen eine hochwerti-
ge und zukunftsfähige Infrastruktur bieten. 
Ich wünschen dem SV Gaschurn-Partenen viel 
Erfolg, faire Spiele, verletzungsfreie Saisonen – 
und viele schöne sportliche Momente auf dem 
neuen Platz! 
Alles Gute und viel Glück! 
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Glasfaserausbau in Gaschurn 
Startschuss für den Glasfaserausbau in Ga-
schurn! 
 
Im August beginnt die illwerke vkw AG mit dem 
Ausbau des Glasfasernetzes in der Gemeinde Ga-
schurn. Mit diesem Projekt wird die Grundlage für 
eine leistungsfähige und zukunftssichere Breit-
bandversorgung geschaffen. 
 
Mit der Durchführung der Bauarbeiten wurde die 
ARGE BREITBAND VORARLBERG, Tomaselli Gab-
riel Bau GmbH als Generalunternehmen beauf-
tragt. Die örtliche Bauaufsicht übernimmt in Ga-
schurn die Firma ingena. 
 
Bereits in den kommenden Wochen werden  
Mitarbeitende der Firma ARGE BREITBAND VOR-
ARLBERG sowie Subunternehmen im Auftrag der 
ARGE BREITBAND VORARLBERG in der Gemeinde 
unterwegs sein. Sie nehmen Kontakt mit Grund-

stückseigentümer: innen auf, um die notwendigen 
Zustimmungen für die Verlegung der Glasfaserlei-
tungen einzuholen. Der Ausbau erfolgt in mehre-
ren Etappen und wird sich über einen längeren 
Zeitraum erstrecken. Die Anrainer:innen der be-
troffenen Straßenzüge werden jeweils rechtzeitig 
vor Beginn der Bauarbeiten informiert. 
 
Die Projektbeteiligten sind bemüht, die Arbeiten 
so effizient und schonend wie möglich umzuset-
zen. Die Gemeinde und die illwerke vkw bitten die 
Bevölkerung um Verständnis und Unterstützung 
für dieses wichtige Infrastrukturprojekt. Der Glas-
faserausbau ist ein wesentlicher Beitrag für die 
digitale Zukunft und für die langfristige Sicherung 
der Lebensqualität in der Region. 
 
Für Fragen zum Projekt steht illwerke vkw gerne 
unter glasfaser@vkw.at oder +43 (0)5574 601-
9012 zur Verfügung. 
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Kindergarten Partenen  
Blombiene, die Clownfrau, erklärte den Kindern 
auf äußerst humorvolle Art, wie alle sicher durch 
den Straßenverkehr kommen. Ein lustiger Vormit-
tag in Gaschurn bei dem alle viel lernen konnten. 
 
Bei den Männern der Funkenzunft Partenen 
konnten die Kinder beobachten, wie ein Funken 
aufgebaut wird. Die Funkenzunft spendierte 
Punsch und Küachli, dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich.  
 
Vielen Dank an die Familie Johannes Märk, dass 
wir den Stall  besuchen und die Ziegen füttern 
durften. Es war ein außerordentlich interessantes 
Erlebnis. 
 
Die Kinder hatten riesen Spaß beim Rodeln im 
Skigebiet Silvretta Montafon und auf der Bieler-
höhe. Toll, dass uns die Bahnen immer wieder 
unterstützen. 
 
Zu unserer Überraschung hat der Osterhase tolle 
Nester im Kindergarten versteckt. Die Kinder lie-
ßen sich ihr selbstgemachtes Osterfrühstück mit 
Osterlämmern und gefärbten Eiern schmecken. 
 
Um das Umweltbewusstsein bei den Kindern zu 
fördern hat das Land Vorarlberg die Aktion 
„Blumen statt Abfall“ organisiert. Fleißig sammel-
ten die Kinder rund um den Kindergarten die Ab-
fälle ein und säten stattdessen an den entspre-
chenden Stellen Blumensamen.  
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Abrakadabra 

Im Februar fand der Faschingsumzug in Gaschurn 
statt und wir waren als „Gaschorner Zaubermeis-
ter“ mit dabei. Mit gold-glänzenden Umhängen, 
selbstgemachten Zauberstäben und einem Fa-
schingswagen mit Zauberkessel zogen wir los. 
Danach wurde den Kindern von der Funkenzunft 
Gaschurn ein Essen und ein Getränk spendiert. Ein 
Dank gilt der Funkenzunft und allen Eltern, die 
mitgegangen sind! 

In den Bergen 

Kurz vor Saisonschluss machten wir mit den 
Rutschtellern einen Ausflug auf die Versettla. Die 
Kinder hatten sehr viel Spaß und sausten den 
steilen Hang hinunter. In der Nova Stoba durften 
wir unsere Jause essen, bevor es mit der Bahn 
wieder Richtung Tal ging. Es war ein toller Aus-
flug.  

Ostern 

Zur Osterzeit bereiteten wir im Kindergarten ein 
leckeres Frühstück zu und die Kinder hörten eine 
Ostergeschichte. Zur Überraschung der Kinder 
war auch der Osterhase bei uns und die Kinder 
durften ihre selbstgemachten Osternester suchen 
und finden. Anschließend verabschiedeten wir 
uns in die Ferien.   

Flurreinigung 

Im Frühjahr machten wir uns mit den Kindern auf 
die Suche nach Müll 
auf unseren Wegen 
und Wiesen. Wir ver-
suchten somit, den 
Kindern schon früh zu 
vermitteln, dass ein 
achtsamer und wert-
schätzender Umgang 
mit unserer Natur 
wichtig ist.  

 

Kindergarten Gaschurn   
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Volksschule Gaschurn  
Ein spannender Kletterausflug in die K1 Klet-
terhalle Dornbirn 

Am 08. Mai 2025 war es 
endlich so weit: Die 
Z w e i t k l ä s s l e r I n n e n 
machten die K1 Kletter-
halle in Dornbirn zu 
ihrem ganz persönli-
chen Abenteuer-
Spielplatz! Mit jeder 
Menge Tatendrang und 
Freude traten sie ihren 
wohlverdienten Kletter-

ausflug an – eine Belohnung für den herausra-
genden ersten Platz beim Kindermarathon in Bre-
genz im vergangenen Herbst. 

Unter der fachkundigen Anleitung eines erfahre-
nen Klettercoachs tauchten die Kinder in die faszi-
nierende Welt des Kletterns und Boulderns ein. 
Mit Geschick, Mut und einer gehörigen Portion 
Ehrgeiz erklommen sie die Wände, meisterten 
knifflige Passagen und unterstützten sich gegen-
seitig – ganz nach dem Motto „Gemeinsam sind 
wir stark!“ Die K1 Kletterhalle bot dabei die per-
fekte Kulisse: Mit abwechslungsreichen Routen für 
alle Schwierigkeitsgrade konnten die Kinder ihre 
individuellen Fähigkeiten testen und weiterent-
wickeln. 

Am Ende des Ausflugs war eines klar: Dieses Er-
lebnis wird noch lange in Erinnerung bleiben. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, 
die diesen wunderbaren Tag möglich gemacht 
haben.  

 

Erasmus Projekt mit der Stadtschule aus  
Travemünde 

In der Woche vom 13. bis 16. Mai 2025 war es 
endlich soweit! Die Stadtschule aus Travemünde 
an der Ostsee kam unsere Drittklässler in Ga-
schurn besuchen. “Zuerst haben wir uns  gegen-
seitig zu Ostern Steckbriefe geschickt", erzählt 
Luis. Mit Kennenlernspielen, Rätseln und einer 
Entdeckungsreise durchs Schulgelände startete 
dann unsere gemeinsame Woche.  

Das gemeinsame Ziel war, einen Ausflug zu pla-
nen und dabei so viele Gegensätze von Meer und 
Berg wie möglich zu finden. 

Ein Schreibgespräch half, die wichtigsten Dinge, 
die man dafür benötigt, zusammenzustellen. “In 
Gruppen  mussten wir herausfinden, welche Gon-
deln geöffnet haben und mit welchen Bussen wir 
fahren müssen”, berichtet Leonie. 

“Der anschließende Tag war Wandertag und wir 
trafen uns beim Schrunser Bahnhof mit den Tra-
vemündern, die im VSZ in Tschagguns unterge-
bracht waren” weiß Amelie.  Emilie: “ Wir fuhren 
mit der Kristbergbahn und wanderten den Silber-
pfad. Wir aßen Kaiserschmarrn und Germknödel, 
spielten auf dem Spielplatz und befreiten auf dem 
Weg ins Tal eine kleine Babyziege, die sich im 
Zaun verheddert hatte.” “Am Abend haben wir 
noch an der Ill gegrillt, die Kinder haben am Bach 
gespielt und die Erwachsenen haben geplaudert” 
erzählt Theo. Max meint: “Mir tat alles weh, aber 
es war sehr sehr cool!” 

Die Kinder haben (Brief-)Freundschaften ge-
schlossen und sogar eine Wörterliste zur Verstän-
digung erstellt. Leider können wir nicht nach Tra-
vemünde reisen, 
die Erinnerung an 
diese tolle Projekt-
woche wird aber 
sicherlich bleiben. 
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Mittelschule Innermontafon 
Viel unterwegs 
 
Mit dem Schülerskirennen am 02. April 2025 beim 
Spatlalift im Skigebiet Silvretta Montafon schloss 
die MS Innermontafon ihre heurige Skisaison er-
folgreich ab. 86 Schülerinnen und Schüler durften 
bei traumhaftem Wetter und super Pistenverhält-
nissen einen schönen Skitag genießen und dabei 
auch den besten Skifahrer und die beste Skifahre-
rin der Schule ermitteln. Dies waren Kilian 
Schuchter bei den Jungs und Elisa Düngler bei 
den Mädchen. Bei der Mannschaftswertung fuh-
ren die Gruppen “Mario Gomes Schnitzel” und 
“Leuchtstiftgang” ex aequo ins Ziel. Auf Platz 3 
schafften es die “Rennhenna”. Durchgeführt wur-
de das Rennen vom Wintersportverein St. Gallen-
kirch unter tatkräftiger Mithilfe der ehemaligen 
Schuldirektorin Waltraud Tschofen. Ein herzliches 
Dankeschön an sie alle an dieser Stelle! 
 
Auch landesweit konnte die MS Innermontafon 
ihr sportliches Können erfolgreich unter Beweis 
stellen. Die Burschen und Mädchen der ersten 
Klassen qualifizierten sich bei den Vorausschei-
dungen des Fair Play-Völkerballturniers in Blu-
denz im April in der Fair Play-Wertung für das 
Finale in Hohenems. Top motiviert reisten sie am 
06. Mai 2025 ins Unterland. Die Burschen schaff-
ten es bis ins große Finale und konnten Platz zwei 
für sich entscheiden.  
 

 
 

Die ersten Klassen setzten sich Anfang Mai auf 
spielerische Weise im JAM (offene Jugendarbeit) 
in Schruns bei einem Workshop mit den Themen 
“Mobbing und Gewalt” auseinander.  

 
Die vierten Klassen durften vom 18. bis 23. Mai 
2025 auf Wienwoche fahren. Der erste Halt war 
im KZ Mauthausen, an den folgenden Tagen 
konnten die Schüler unter anderem in der Magic 
Vienna History Tour “Time Travel” mittels virtual 
Reality die Geschichte Wiens erfahren, das 
Schloss Schönbrunn samt Tierpark oder das Tech-
nische Museum besuchen.  Ein weiteres Highlight 
war der Besuch des Musicals “Phantom der Oper”. 
Am 12. Juni 2025 steht noch die Teilnahme bei 
der Leichtathletik-Meisterschaft in Schruns an und 
die dritten Klassen dürfen sich noch auf eine tolle 
Sportwoche in Salzburg vom 23. bis 27. Juni 2025 
freuen.   
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Neues vom Bauhof und  
Altstoffsammelzentrum 
Baustellenfortschritt im Ortszentrum von  
Gaschurn 

Im Zentrum von Gaschurn laufen derzeit umfang-
reiche Bauarbeiten im Auftrag der Gemeinde. Der 
Bau einer modernen öffentlichen WC-Anlage 
schreitet zügig voran. Die neue Anlage wird nicht 
nur über Damen- und Herren-WCs, sondern auch 
über ein barrierefreies WC verfügen, das den An-
forderungen für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen gerecht wird. 

Zusätzlich beherbergt das Gebäude einen Lager- 
und Technikraum für die Gemeinde sowie einen 
Grünmüllabwurf, der künftig den Friedhofsbesu-
chern zur Verfügung steht. 

Auch rund um die Kirche wird intensiv gearbeitet: 
Nach der Neugestaltung des Kirchenplatzes wird 
nun der gesamte umliegende Bereich neu ge-
pflastert, um das Erscheinungsbild weiter aufzu-
werten und ein harmonisches Gesamtbild zu 
schaffen. 

Die Bevölkerung nimmt die Maßnahmen erfreuli-
cherweise sehr positiv auf. Dennoch bitten wir 
weiterhin um etwas Geduld: Durch die notwendi-
gen Straßensperren im Ortszentrum und die ein-
geschränkten Platzverhältnisse kommt es vo-
rübergehend zu Unannehmlichkeiten für Fußgän-
ger und Radfahrer. 

Die Gemeinde bedankt sich für das Verständnis 
und freut sich darauf, ein attraktives und funktio-
nales Zentrum präsentieren zu können. 

Leitungsbauarbeiten zwischen Partenen und 
Tafamunt – Wanderweg gesperrt 

Auch zwischen Partenen und dem Maisäß 
Tafamunt laufen derzeit wichtige Infrastruktur-
maßnahmen. In Zusammenarbeit mit der illwerke 
vkw AG werden neue Leitungen verlegt. Im Auf-
trag der Gemeinde Gaschurn führt die Firma HTB 
Nüziders dabei den Bau eines neuen Schmutz-
wasserkanals durch. Zusätzlich wird ein Leerrohr 
für eine künftige Quellableitung mitverlegt. Diese 
soll folglich zur Verstärkung der gemeindeeige-
nen Wasserversorgung aus dem Tafamunt ge-
nutzt werden. 

Aufgrund des anspruchsvollen, steilen Geländes 
war es notwendig, den Wanderweg ab Partenen 
Motta und Gaschurn im Bereich Rifa in Richtung 
Innertafamunt aus Sicherheitsgründen zu sperren. 
Die Sperre wird voraussichtlich noch bis in den 
Herbst hinein aufrecht bleiben. 

Die Gemeinde bittet alle betroffenen Wanderer 
und Erholungssuchenden um Verständnis und 
empfiehlt, auf alternative Routen auszuweichen. 
Die Bauarbeiten tragen wesentlich zur nachhalti-
gen Verbesserung der Infrastruktur bei. 

 

Berichte 
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Landschaftsreinigungswoche und „Gmewärch“ 
– gemeinsam für ein sauberes und gepflegtes 
Ortsbild 

Im April fand in unserer Gemeinde wieder die 
Landschaftsreinigungswoche statt – gemeinsam 
mit dem alljährlichen „Gmewärch“. Rund 80 frei-
willige Helferinnen und Helfer unterstützten die 
Gemeinde tatkräftig und setzten zahlreiche lie-
gengebliebene Arbeiten um. 

Ein Schwerpunkt lag heuer in Partenen: Der Bi-
schof-Rudigier-Platz wurde umfassend gepflegt, 
der Spielplatz beim Kindergarten überarbeitet 
und die Grünfläche rund um das Wohnhaus 7a 
verschönert. Auch in Gaschurn wurde fleißig gear-
beitet: Der Pfarrgarten wurde auf Vordermann 
gebracht, die Hackschnitzel auf den Spielplätzen 
aufgelockert und im Gättertobel wurden Aushol-
zungsarbeiten durchgeführt. Wie jedes Jahr wur-
de außerdem im gesamten Gemeindegebiet Müll 
gesammelt – ein wichtiger Beitrag für unsere Um-
welt und das Ortsbild. 

Eine größere Maßnahme musste im April noch 
verschoben werden: Die neue Dacheindeckung 
der Tanzlaube mit Holzschindeln. Diese konnte 
jedoch erfolgreich vom 22. bis 24. Mai 2025 mit 
Unterstützung des Bauhofs und freiwilliger Helfer 
nachgeholt werden. 

Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen en-
gagierten Mitwirkenden für ihren großartigen Ein-
satz – gemeinsam wurde wieder viel bewegt! 

Berichte 
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Straßensperren Silvretta Classic Rallye  
Vom 02. bis 05. Juli 2025 sind aufgrund der Silv-
retta Classic Rallye folgende Straßensperren not-
wendig: 

Sperre der Silvrettastraße in Partenen ab der 
Kirche bis zur Querung der Tafamuntbahnstraße 
und dem Seilbahnparkplatz:  

· Mittwoch, 02. Juli 2025, 07:00 - 19:00 Uhr 

· Donnerstag, 03. Juli 2025, 07:00 - 18:00 Uhr 

· Freitag, 04. Juli 2025, 07:00 - 10:00 Uhr 

· Samstag, 05. Juli 2024, 07:30 - 11:00 Uhr  

Für Lastkraftfahrzeuge und Omnibusse ist die  
gesamte Silvrettastraße in Partenen vom  
02. Juli bis einschließlich 07. Juli 2025 gesperrt. 

Bitte beachtet, dass aufgrund der Sperre der  
Silvrettastraße in Partenen die Bushaltestellen an 
die Montafonerstraße / Umfahrungsstraße ver-
legt werden müssen. Die Haltestellen werden 
vom 02. Juli bis einschließlich 05. Juli 2025 
verlegt. Wir bitten diesbezüglich um Verständnis. 
Bitte weist auch eure Gäste darauf hin. Vielen 
Dank!  

Sperre der Dorfstraße in Gaschurn ab dem Ge-
bäude Dorfstraße 2 (Gemeindeamt) bis zur  
Abzweigung in die Schulstraße im Bereich der 
Kirche:  

· Freitag, 04. Juli 2025, 13:00 - 23:30 Uhr  
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27. Montafoner Tourismustag 
Raum für Morgen 
27. Montafoner Tourismustag im Zeichen von 
Mut, Wandel und Zusammenarbeit 
 
Als innovative Tourismusdestination und (Er-)
Lebensraum zugleich liegt dem südlichsten Tal in 
Vorarlberg viel daran, die kostbare Berg- und Le-
benswelt samt seinen Bewohnerinnen und Be-
wohnern zu schützen und für den Erhalt des 
Wohlstands zu sorgen. Vor diesem Hintergrund 
stand der 27. Montafoner Tourismustag am Mitt-
woch, 21. Mai 2025, in Schruns ganz im Zeichen 
von Mut, Wandel und Zusammenarbeit. Die Ver-
anstaltung brachte Gastgeberinnen und Gastge-
ber, Tourismusinteressierte sowie Vertreterinnen 
und Vertreter aus Wirtschaft und Politik zusam-
men – mit dem gemeinsamen Ziel, den „Raum für 
Morgen“ und somit die Zukunft der Region aktiv 
und verantwortungsvoll zu gestalten. 

 
Der 27. Montafoner Tourismustag stieß auf gro-
ßes Interesse bei Tourismusinteressierten aus der 
Region. Knapp 500 Gäste folgten der Einladung 
von Montafon Tourismus und versammelten sich 
am 21. Mai, zu einem informativen und inspirie-
renden Abend im Posthotel Taube in Schruns. 
Gemeinsam mit Manuel Bitschnau, Geschäftsfüh-
rer der Montafon Tourismus GmbH, durften Bür-
germeister Jürgen Haller (Gemeinde Schruns) und 
Aufsichtsratsvorsitzende Heike Ladurner-Strolz 
(Montafon Tourismus GmbH), Joachim Kresser 
(Vorarlberg Tourismus GmbH) sowie Tourismus-
landesrat Marco Tittler begrüßen. Im Rahmen ei-
nes gemeinsamen Gesprächs stand dabei insbe-
sondere die Rolle des Landes Vorarlberg bei der 
Unterstützung von Gemeinden und Regionen im 

Mittelpunkt – mit Blick auf deren Zukunftsfähig-
keit und nachhaltige Entwicklung. „Tourismus lebt 
von Menschen, Ideen und einem klaren Blick nach 
vorn. In einem dynamischen Umfeld ist es ent-
scheidend, dass Regionen wie das Montafon ihre 
Stärken selbstbewusst weiterentwickeln. Das Land 
Vorarlberg versteht sich als Partner, der dazu bei-
trägt, Entwicklungsspielräume zu eröffnen und 
Austausch zu fördern. Wenn lokale Verantwor-
tung und überregionale Zusammenarbeit gut in-
einandergreifen, entsteht Zukunft“, so Tourismus-
landesrat Tittler. 
 
Neben Landtagsvizepräsidentin Monika Vonier 
befanden sich auch Elisabeth Strassmair 
(Raiffeisenbank Bludenz-Montafon) und Christina 
Marent (Land Vorarlberg) sowie Gastgeberinnen 
und Gastgeber, Vertreterinnen und Vertreter des 
Vorarlberger Privatzimmerverbandes, der Monta-
foner Gemeinden und den Montafoner Bergbah-
nen unter den Gästen. 

Neuer Nächtigung- und Ankunftsrekord für 
das Montafon 
 
Im Rahmen des diesjährigen Montafoner Touris-
mustages wurde unter anderem auf das Touris-
musjahr 2023/24 zurückgeblickt, das einen neuen 
Nächtigungs- und Ankunftsrekord für das Monta-
fon mit sich brachte. Mit 2.256.884 Nächtigungen 
und 566.121 Ankünften bleibt das Montafon da-
mit Vorarlbergs stärkste Tourismusregion. Trotz 
des wirtschaftlich erfreulichen Ergebnisses blei-
ben viele Betriebe angesichts gestiegener Kosten-

 

© Montafon Tourismus GmbH 

© Montafon Tourismus GmbH 
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gefordert. Montafon Tourismus setzte vergange-
nes Tourismusjahr deshalb weiterhin auf gezieltes 
Marketing sowie auf umfassende Unterstützungs-
angebote für Gastgeberinnen und Gastgeber. 
 
Im Rahmen der Marketingaktivitäten wurden 
unter anderem die neue Kommunikationskam-
pagne „Mein Montafon. Raum für Morgen“ sowie 
die preisgekrönte Kampagne „Mein Montafoner 
Frühling“ zur Saisonattraktivierung vorgestellt. Im 
Bereich Erlebensraummanagement & Events 
standen unter anderem langlebige Produkte wie 
das Alpenmosaik Montafon und die Muntafuner 
Gaglaweg sowie die Initiative „Naturverträglicher 
Bergsport im Montafon“ im Mittelpunkt. Der Aus-
blick auf die FIS Snowboard, Freestyle und Freeski 
Weltmeisterschaften 2027 – die größte Sportver-
anstaltung, die je in Vorarlberg ausgetragen wird 
– bot einen eindrucksvollen Vorgeschmack auf 
das, was die Region in den kommenden Jahren 
als Veranstaltungshöhepunkt erwartet.  

Ergänzt wurde das Programm durch aktuelle Zah-
len und Entwicklungen aus dem Gäste- und 
Gastgeberservice. Mit Initiativen wie der Monta-
foner Gastgeberakademie, dem Gastgeber Vor-
bild Programm und dem PIZ VHOTEL wurden be-
stehende Services weiter ausgebaut, um als Gast-
geberin oder Gastgeber im Montafon zukunftsfä-
hig zu bleiben. Daneben erhielten die Gäste des 
Montafoner Tourismustages aktuelle Informatio-
nen zum Angebot der Montafoner Bergbahnen.  

Gemeinsam auf dem Weg zur nachhaltigen 
Entwicklung  
 
Im Rahmen des Tourismustages stand auch ein 
besonderer Meilenstein im Fokus: die im Dezem-
ber 2024 erhaltene Zertifizierung mit dem Öster-
reichischen Umweltzeichen für Destinationen. Als 
moderne Destinationsmanagement Organisation 
wurde Montafon Tourismus mit dieser renom-
mierten Auszeichnung gewürdigt. „Die Zertifizie-
rung ist das Ergebnis einer strukturellen Weiter-
entwicklung und ein starkes Signal für den konse-
quent verfolgten Weg in Richtung Nachhaltig-
keit“, betont Manuel Bitschnau und ergänzt: „In 
diesem Zusammenhang gratuliere ich auch den 
14 Beherbergungsbetrieben im Montafon, die das 
Österreichische Umweltzeichen ebenfalls erhalten 

haben. Ihr Engagement zeigt, dass wir diesen 
Weg gemeinsam gehen.“   
 
Neuwahl Montafoner Tourismusbeirat 
 
Der vor kurzem neu gewählte Montafon Touris-
musbeirat besteht aus Vertreterinnen und Vertre-
tern der Bergbahnen, der Gastgebenden, der 
Wirtschaftsgemeinschaft, den Gemeinden des 
Tales und dem Stand Montafon. Als beratendes 
Gremium von Montafon Tourismus beschäftigt er 
sich mit Marketingfragen sowie strategischen und 
produktrelevanten Themen. Nach fünf Jahren 
wurde der Beirat nun wieder neu besetzt und im 
Rahmen des Tourismustages vorgestellt. 

 
Der Tourismustag als Green Event 
 
Der Montafoner Tourismustag wurde nach den 
Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens für 
Green Meetings ausgerichtet, welcher unter ande-
rem ressourcenschonende Maßnahmen wie Ab-
fallvermeidung, regionale Beschaffung und um-
weltfreundliche Mobilität umfasst. Damit wird ein 
weiteres Zeichen für nachhaltige Veranstaltungen 
und einen zukunftsfähigen Tourismus im Monta-
fon gesetzt. 
 
Kulinarisch wurden die Gäste mit zahlreichen re-
gionalen Köstlichkeiten von Mitgliedern des Ver-
eins bewusstmontafon sowie von VORARLBERG 
XINIS verwöhnt. Unterstützt durch Schülerinnen 
und Schüler des Tourismus Campus Bludenz und 
begleitet vom Comedy-Duo Esskalation der Kul-
turbühne Schruns fand der rundum gelungene 
Abend einen stimmungsvollen und geselligen 
Ausklang. 

© Montafon Tourismus GmbH 
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Facettenreiches Veranstaltungsjahr 2025 
Das Jahr 2025 lädt dazu ein, die Vielfalt und Ein-
zigartigkeit des Montafon anhand zahlreicher 
Veranstaltungen zu entdecken. Von lebendigen 
Traditionen und kulturellen Highlights bis hin zu 
sportlichen Höchstleistungen inmitten einer be-
eindruckenden Bergwelt – das vielseitige Veran-
staltungsprogramm im Montafon verspricht un-
vergessliche Momente für Genießer, Abenteurer 
und Kulturliebhaber.  

Das ist NEU: 

In diesem Jahr warten auch wieder einige Neue-
rungen im Veranstaltungskalender. So feiert das 
neue Stück der Montafoner Theaterwanderung 
„Grenzerfahrungen am Zauberberg“ vor der be-
eindruckenden Kulisse der Madrisa Premiere. Der 
M³ Montafon Mountainbike Marathon wartet in 
diesem Jahr erstmals mit einer Mountainbikestre-
cke für Kinder auf, die eine Mischung aus Technik
-Parcours und altersgerechtem Cross Country 
bereithält. Auf der 33 Kilometer langen Strecke 
des Montafon Totale Trails sind in diesem Jahr 
erstmals Staffelläufe in der Wertung. 

Die Top-Veranstaltungen im Sommer 2025: 
Raiffeisen Montafon Arlberg Marathon  
21. Juni 2025 

Der Zweiländer Marathon gilt als einer der 
schönsten Marathons in Westösterreich – Zum 
bereits 22. Mal bietet der Raiffeisen Montafon 
Arlberg Marathon wieder 33,5 Kilometer pures 
Wandererlebnis – von St. Anton am Arlberg bis 
ins idyllische Silbertal. Ohne Zeitdruck lässt sich 
die beeindruckende Naturkulisse genießen, be-
gleitet von einer regionalen Jause und Pausen in 
der gemütlichen Wanderlounge. Im Ziel warten 
ein Erinnerungsgeschenk, eine entspannte After-

party und 
die Chance 
auf exklusive 
Preise. Ein 
unvergessli-
ches Aben-
teuer für 
Naturliebha-
ber. 

Silvretta Classic Rallye Montafon  
03. bis 05. Juli 2025  

Die legendäre Oldtimerrallye - Zum bereits 27. 
Mal wird die Silvretta-Hochalpenstraße zum Treff-
punkt automobiler Legenden. Von der Eleganz 
der Zwanzigerjahre über die Faszination der 

Dreißiger bis hin zu den markanten Nachkriegs-
modellen – die Silvretta Classic Rallye Montafon 
verbindet Technik- und Kulturgeschichte auf un-
vergleichliche Weise. Die unverwechselbaren 
Klänge der Motoren und die beeindruckende 
Bergkulisse lassen Fans historischer Fahrzeuge 
eine unvergessliche Reise durch die Geschichte 
erleben. Ein unvergessliches Erlebnis für alle, die 
Leidenschaft für Oldtimer und alpines Flair teilen. 

Montafon Totale Trail 5. Juli 2025  

Hart, herausfordernd und gleichzeitig wunder-
schön – Der Montafon Totale Trail feiert diesen 
Sommer seine neunte Auflage und lockt Läuferin-
nen und Läufer aus aller Welt ins hochalpine Ge-
lände der Silvretta Montafon. Die Wahl zwischen 
47, 33, 16 und 10 Kilometer langen Trails ermög-
licht Herausforderungen für jedes Level.  NEU: In 
diesem Jahr die Staffelläufe auf der 33-km-
Strecke, bei denen Teams aus zwei oder drei Per-
sonen gemeinsam antreten und die Distanz in 
Etappen bewältigen. Auch die 16-km-Strecke prä-
sentiert sich mit einem frischen, abwechslungsrei-
chen Kurs – von St. Gallenkirch über Garfrescha 
bis ins Ziel, vorbei an beeindruckenden Naturku-
lissen. Für ambitionierte Läufer und Naturbegeis-
terte ein Erlebnis der Extraklasse. 
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NEU: Montafoner Theaterwanderung  
18. - 20. Juli / 22. - 24. August / 29. August - 
31. August 2025 

Neues Stück ,,Grenzerfahrungen am Zauberberg" 
– Im Sommer 2025 feiert das neue Stück der 
Montafoner Theaterwanderung Grenzerfahrungen 
am Zauberberg“ vor der beeindruckenden Kulisse 
der 2770 Meter hohen Madrisa Premiere. Auf ei-
nem fünfstündigen Rundweg verbindet das En-
semble von Teatro caprile historische und kultu-
relle Aspekte der Maisäßlandschaft, des Touris-
mus und der Bergeinsamkeit mit eindrucksvollen 
Umwelteinflüssen und Originalschauplätzen. Die 
Geschichte des legenären Hotel Madrisa in Gar-
gellen wird dabei ebenso beleuchtet wie globale 
Entwicklungen und ihre Auswirkungen auf lokale 
Bergregionen. Ein Chor „gelahrter Gembsen“ ver-
knüpft mit Texten von Ernst Krenek Vergangen-
heit und Gegenwart zu einem einmaligen Erleb-
nis. 

 

 

 

 

 
Montafoner Sagenfestspiele  
19. Juli bis 23. August 2025  

Erlebe die Magie von Drusentor Seppeli - Die 
Montafoner Sagenfestspiele entführen auf einer 
der größten Freilichtbühnen Europas in die Welt 
alter Mythen und Geschichten. Im Mittelpunkt 
steht Giuseppe, ein Junge, der mit seiner Mutter 
in einem Bergdorf eine neue Heimat sucht. Mit 
Unterstützung des herzlichen "Ehni" findet er sei-
nen Weg, geprägt von Talent, Selbstzweifeln und 
der Suche nach Identität. Über 60 Mitwirkende 
lassen mit beeindruckendem Schauspiel und vol-
ler Leidenschaft die Vergangenheit lebendig  
werden. 

M³ Montafon Mountainbike Marathon  
26. Juli 2025  

Herausforderung trifft Naturerlebnis – Der M³ 
Montafon Mountainbike Marathon bietet auch 
dieses Jahr die ideale Kombination aus sportlicher 
Herausforderung und beeindruckender Bergkulis-
se. Neben den Strecken für Genießer und Genie-
ßerinnen, ambitionierte Sportler und Sportlerin-
nen sowie Profis laden E-Mountainbike-Touren zu 
besonderen Erlebnissen ein: Die Wasserkraftrunde 
gewährt spannende Einblicke in die Energiege-
winnung, während die Genussrunde mit regiona-
len kulinarischen Highlights begeistert.  

Neu im Programm ist die Kinder Mountainbike 
Veranstaltung am Freitag, 25. Juli 2025, bei der 
junge BikerInnen von U7 bis U15 ihre Fähigkeiten 
im Technik-Parcours und Cross Country testen 
können. Das Eventzentrum an der Talstation der  
Valisera Bahn in St. Gallenkirch rundet das Wo-
chenende perfekt ab. 

 
Montafoner Resonanzen  
31. Juli bis 6. September 2025  

Hochklassige Musik im Tal und am Berg – Die 
Montafoner Resonanzen bieten ein unvergleichli-
ches Festivalerlebnis an außergewöhnlichen Orten 
im Tal und am Berg. Hochkarätige Künstler und 
Künstlerinnen aus Bläsermusik, Kammermusik, 
Jazz, Volksmusik, Cross-Over und Orgelmusik er-
füllen die einzigartige Kulisse mit ihren Klängen. 
Die Verbindung von musikalischer Spitzenklasse 
und spektakulären Veranstaltungsorten macht 
das Festival zu einem unvergesslichen Erlebnis, 
das Tradition und Innovation auf besondere  
Weise vereint. 

Tourismus 

© M³ Montafon Mountainbike Marathon - Sportograf 

© Katharina Grabher - Teatro Caprile 
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FAMILIENPASS 

Famil ienpass-Tage im Ravensburger 
Spieleland 

Am Samstag, 28. und Sonntag, 29. Juni 2025 
finden die Familienpass-Tage im Ravensburger 
Spieleland statt. Mit dem Familienpass gibt es den 
Eintritt zu einem besonders günstigen Preis.  

Ob Klein oder Groß, hier ist für alle etwas dabei: 
Bereits Dreijährige bestaunen bei der Traktorfahrt 
zusammen mit den Eltern Hopfen und Getreide, 
wechseln im Team Räder oder löschen beim 
Feuerwehrspiel das rauchende Haus. Rasante 
Attraktionen wie der BRIO Wellenreiter, die 40 
km/h schnelle BRIO Metro oder der Freifallturm 
„Lotti Karotti Hasenhüpfer“ bieten pures 
Vergnügen für ältere Kinder. Weitere Highlights: 
Die Kakerlakak-Riesen-Schaukel in XXL, das 
Verrückte Labyrinth mit Geistern, eine spannende 
Reise durch die memory® Welten in 4D, die 
GraviTrax-Kugelbahn u. v. m. 

Familienpass-Tarif: Am Samstag, 28. Juni und am 
Sonntag, 29. Juni 2025 kostet der Eintritt 32 Euro 
pro Person, nur gegen Vorlage des 
Familienpasses an den Kassen. 

Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159 
info@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass 

Bergerlebnistag für 
Familien 

Am Sonntag, 29. Juni 2025 findet der 
Bergerlebnistag für Familien in allen Vorarlberger 
Wandergebieten statt. Die Vorarlberger 
Seilbahnen, der Vorarlberger Familienpass und 
Vorarlberg >>bewegt laden alle Familien ein, 
gemeinsam loszuziehen, neue Wege zu erkunden 
und die Schönheit der Heimat zu erleben. Egal, 
ob sie eine gemütliche Almwanderung planen 
oder einen spannenden Waldpfad erkunden – 
jede Tour zählt! 

Familienpass-Tarif: Gegen Vorlage des 
Familienpasses kann die gesamte Familie um nur 
20 Euro die Bergbahnen in Vorarlberg nutzen und 
einen einzigartigen Tag in der Vorarlberger 
Bergwelt erleben. 

© Bergerlebistag Stefan Kothner 

Schwimmbad Partenen 
Das Schwimmbad in Partenen erstrahlt nach 
umfassender Sanierung in neuem Glanz. Die 
Becken wurden mit einer neuen Folie 
ausgestattet, die Filter erneuert und einige Düsen 
ausgetauscht. Damit ist für mehr Badevergnügen 
gesorgt. 

Das Schwimmbad Partenen öffnet am 14.06.2025 




















































